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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen II : TB Johannis 1888 Nürnberg 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:00 Uhr

Wittgrefe beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die SpVgg Erlangen
II am Mittwoch, den 21. Februar im 13. Saisonspiel auf den TB Johannis 1888 Nürnberg. Die
Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Jäger und Wittgrefe.

Der Verlauf im Einzelnen: Uffmann / Jäger überzeugten im Match gegen Bräu-Dümler / Schwarz,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Dafner / Wittgrefe gelang es, Knorr /
Peschtrich im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Marion Dafner
derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Christine Bräu-Dümler hinnehmen. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Uta Uffmann in der Partie gegen Silvia Knorr. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Uffmann aus der Außenseiterrolle heraus, die sie auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Auf dem
falschen Fuß erwischte Annette Jäger ihre Gegnerin Sieglinde Peschtrich beim überzeugenden
Triumph ohne Satzverlust. Leider musste Anneliese Schwarz nachfolgend ihr Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an die SpVgg Erlangen II. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen der SpVgg Erlangen II und des TB Johannis 1888 Nürnberg. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte Marion Dafner beim 3:2 gegen Silvia Knorr, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Keine Chancen ließ Uta Uffmann beim 11:8, 11:5, 11:4 ihrer Gegnerin
Christine Bräu-Dümler. Einen weiteren Punkt erhielt im Anschluss die SpVgg Erlangen II, da Annette
Jäger ihr Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2.
Merle Wittgrefe überzeugte im Match gegen Sieglinde Peschtrich, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Erlangen II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.03.2024 gegen den TSV
Kornburg bevor. Für den TB Johannis 1888 Nürnberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SC 1904 Nürnberg am 03.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:19 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen II

Doppel: Uffmann / Jäger 1:0, Dafner / Wittgrefe 1:0 
Einzel: M. Dafner 1:1, U. Uffmann 1:1, A. Jäger 2:0, M. Wittgrefe 2:0 

 TB Johannis 1888 Nürnberg
Doppel: Bräu-Dümler / Schwarz 0:1, Knorr / Peschtrich 0:1 
Einzel: S. Knorr 1:1, C. Bräu-Dümler 1:1, A. Schwarz 0:2, S. Peschtrich 0:2


